
Indikationsgruppe: Homöopathisches Arzneimittel  
bei Erkrankungen des Bewegungsapparates.

Anwendungsgebiete: Die Anwendungsgebiete 
leiten sich von den homöopathischen Arzneimittel-
bildern ab. Dazu gehören: Rheumatische Beschwer-
den und unterstützende Behandlung bei der Neigung 
zu Gicht.

Gegenanzeigen: -
sumachgewächse (Rhus toxicodendron). Während der 

nicht angewendet werden. Das Arzneimittel sollte bei 
Kindern unter 12 Jahren nicht angewendet werden.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: Bei 
akuten Zuständen, die mit Rötung, Schwellung oder 
Überwärmung von Gelenken einhergehen, sowie bei 
anhaltenden oder unklaren Beschwerden sollte ein 

-
kungen handeln kann, die einer ärztlichen Abklärung 

Wechselwirkungen: Keine bekannt. Allgemeiner 
Hinweis: Die Wirkung eines homöopathischen Arznei-
mittels kann durch allgemein schädigende Faktoren 
in der Lebensweise und durch Reiz- und Genussmittel 

-

Warnhinweise: Dieses Arzneimittel enthält Lactose.  
Bitte nehmen Sie Restructa SN daher erst nach Rück-

dass Sie unter einer Zuckerunverträglichkeit leiden.  
1 Tablette = 0,025 BE.

Dosierung und Art der Anwendung: Soweit 
nicht anders verordnet: Bei akuten Zuständen alle 
halbe bis ganze Stunde, höchstens 6 mal täglich je  
1 Tablette mit viel Flüssigkeit einnehmen. Die Ein-
nahme sollte ohne ärztlichen Rat nicht länger als  

1-3x täglich 1 Tablette mit viel Flüssigkeit einnehmen. 

Einnahme zu reduzieren.

Dauer der Behandlung: Auch homöopathische 
Arzneimittel sollten ohne ärztlichen Rat nicht über 
längere Zeit eingenommen werden.

Hinweise für die Anwendung: Nehmen Sie nicht 
die doppelte Dosis ein, wenn Sie die vorherige Ein-
nahme vergessen haben. Wenn Sie weitere Fragen 

Nebenwirkungen:  
auch einige Tage nach der Einnahme des Arznei-

-

homöopathischen Arzneimittels können sich die vor- 
handenen Beschwerden vorübergehend verschlimmern  

Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an 
-

wirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage ange-
geben sind. Sie können Nebenwirkungen auch direkt 

-
dukte, Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger-

-

werden.

Hinweise zu Verfallsdatum und Aufbewahrung: 
 

diese Packung nicht mehr nach diesem Datum! Nach 

Zusammensetzung:
Colchicum autumnale Trit. D4 8,33 mg, Bryonia Trit. 

 
 

Rhus toxicodendron Trit. D4 8,33 mg, Cinchona  
pubescens Trit. D4 8,33 mg, Ferrum phosphoricum 
Trit. D4 8,33 mg, Acidum silicicum Trit. D6 8,33 mg, 
Solidago virgaurea Trit. D2 8,33 mg, Berberis vulgaris 
Trit. D2 8,33 mg, Smilax Trit. D2 8,33 mg. Die Wirk-

-
bung gemeinsam potenziert. Sonstige Bestandteile: 

Packungsgrößen: 100 und 250 Tabletten

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller: 
Biologische Heilmittel Heel GmbH
Dr.-Reckeweg-Str. 2-4, 76532 Baden-Baden
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Liebe Patientin, lieber Patient,

 
Restructa SN Restructa SN ist ein  
homöopathisch hergestelltes Arzneimittel.

Restructa SN wird bei rheumatischen Beschwerden 

bei Neigung zu Gicht hat sich Restructa SN bewährt. 

Wie entsteht eine Gichterkrankung?
Die Entstehung einer Gicht kann unterschiedliche Ursa-
chen haben. Die Beschwerden entstehen durch Harn-

Großzehengrundgelenk) ablagern, dort zu Reibung und 

Hohe Harnsäurespiegel im Blut können durch die Ernäh-
rung bedingt sein oder von einer Ausscheidungsstörung 
der Nieren verursacht werden. 

 

wird. Bei der „sekundären“ Form der Gicht entstehen 
hohe Harnsäurespiegel als Folge anderer Belastungen 

hol- oder Fleischkonsum.

Welche Beschwerden sind typisch für eine Gicht-
erkrankung?
Ein nur wenig erhöhter Harnsäurespiegel im Blut ver-

ein erhöhter Harnsäurespiegel erst nach dem ersten 

aber auch Kniegelenke, Sprunggelenke oder Finger-

gerötet, geschwollen und zeigt eine deutliche Über-
-

Schmerzzustände und Einschränkungen der Bewegungs-

Wie kann Restructa SN Ihnen helfen?
Restructa 

SN lindert Schmerzzustände der Gelenke und unter-
stützt die Ausscheidung von Harnsäure über die Niere. 

Wie wirken die Bestand-
teile von Restructa SN?
Das Präparat Restructa SN  
ist ein homöopathisches Kom-
plexmittel. Das heißt, verschie-

werden so kombiniert, dass sie 
sich gegenseitig in ihrer Wir-
kung ergänzen.

Bryonia (1), Colchicum autum-
nale (2), Cinchona pubescens 

 
in homöopathischer Dosierung 
rheumatische Schmerzzustän-
de bei akuter und chronischer  
Gicht. Wenn sich die rheuma-

kaltem Wetter verschlimmern,  
ist Rhus toxicodendron ange-
zeigt. Auch die typische Besse-
rung der Schmerzen in Bewe-
gung, nachdem der sogenannte 

Rhus toxicodendron. Sind be-
sonders die Wirbelsäule und 
die Schultern von Schmerzen 

verstärken, kann Ferrum phosphoricum in homöopathi-
scher Dosierung die Beschwerden lindern. Allgemein 

-
zündungsprozesse der Gelenke und des Bindegewebes 
aus. Berberis vulgaris und Solidago virgaurea (3) wirken 
gemäß ihrem homöopathischen Arzneimittelbild unter 

-
stützen die Ausscheidung von Harnsäure über Niere und 
Blase.

Wie können Sie die Linderung und Ausheilung 
der Beschwerden unterstützen?

-
per Harnsäure bilden kann. Dazu gehören

·
· Fleisch

·
·
Auch alkoholische Getränke (vor allem Bier) können die 

-
reichende Trinkmenge von ca. 2 l Wasser täglich, damit 
die Nieren gut „durchspült“ werden und Harnsäure aus-
geschieden werden kann.

Heel wünscht Ihnen gute Besserung!
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